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KLOSTERNEUBURG (mp).  „Wir 
sind zwei ehemalige Schwimm-
profis, die in Klosterneuburg 
jeden Donnerstag die sailfish 
swimnights veranstalten und 
diese mit einer Charityaktion 
der Österreichischen Muskelfor-
schung verbinden“, erzählt Mat-
thias Schweinzer. 20 Jahre ist der 
16-fache Staatsmeister als Profi ge-
schwommen, sechs Jahre lang war 
er „das Ein-Mann-Nationalteam“ 
im Freiwasserschwimmen und 
der erste Österreicher, der jemals 
bei einer Freiwasser-Weltmeister-
schaft am Start war. „Letztes Jahr 
habe ich einen Freund und 4-fa-
chen Staatsmeister bekehrt und 
ins Freiwasser gebracht. Seitdem 
veranstalten wir Schwimmcamps 

und jetzt eben auch die sailfish 
swimnights“, meint Schweinzer 
zu seinem Schwimmpartner Ni-
kolaus Dittrich. 

Für schwache Muskeln
Verena Bittner, Mitglied der Ös-
terreichischen Muskelforschung 
lernte der Wassersportler auf einer 
Pressekonferenz kennen, schnell 
entstand die Idee einer Spenden-
Kooperation. „Sie hat mir erzählt, 
dass sie gerne mit Sportvereinen 
zusammenarbeiten würde, da-
mit 'Starke Muskeln schwachen 
helfen'. Ich habe schon in der 
Vergangenheit gerne Spenden ge-
sammelt. Das motiviert mich im-
mer. Unserer Meinung passen die 
sailfish swimnights optimal dafür, 
da wir den Preis bewusst niedrig 
gesetzt haben, damit viele profi-
tieren und mitmachen können“, 
so Schweinzer. Einer derjenigen, 
dem diese Initiative vielleicht ein-
mal zu Gute kommt, ist der 12-jäh-
rige eloquente und aufgeweckte 

Arthur Wollmann aus Klosterneu-
burg. „Schwimmen ist ein Sport, 
den Muskelkranke noch lange 
machen können, da das Körper-
gewicht nur 10 % wiegt“, erklärt 
Verena Bittner. „Seit 20 Jahren 
unterstützt die Österreichische 
Muskelforschung Forschungs-
vorhaben, damit Muskelerkran-
kungen wie die 'Duchenne Mus-
keldystrohie', an der auch Arthur 
erkrankt ist und die etwa ab dem 
10. Lebensjahr ein Leben im Roll-
stuhl bedeutet, irgendwann heil-
bar gemacht werden kann.“ 

Schwimmen für Spenden
Die sailfish swimnights gibt es vier 
Mal im deutschsprachigen Raum, 
vom Profi bis zum Hobbyschwim-
mer kann jeder teilnehmen. „In 
Frankfurt sind sie mit mehr als 
300 teilnehmenden Sportlern pro 
Woche riesengroß. Wir wollen das 
auch in Klosterneuburg mit dem 
neugeschaffenen Barracuda Re-
sort in den Großraum Wien trans-

portieren. Letztes Jahr waren bis 
zu 50 Leute da. Vielleicht bekom-
men wir heuer mehr zusammen 
– Platz und Rettungsschwimmer 
stehen für rund 200 Personen 
bereit“, erklärt er und verrät: „Ich 
habe meine Karriere im letzten 
Sommer beendet, freue mich aber 
schon sehr auf die Schwimmsai-
son. Vielleicht springe ich bei den 
swimnights auch ins Wasser, um 
spezielle Übungen oder Tricks vor-
zuzeigen.“ Schon letztes Jahr kehr-
ten die beiden Sportler, Matthias 
Schweinzer und Nikolaus Dittrich, 
für den 'Muskel Charity Swim' im 
Zuge des Schwimm-Festival Neu-
siedlersee aus dem 'Wettkampf-
Ruhestand' zurück. Am 15. Juni 
gehen sie dort abermals an den 
Start, um sich „mit den anderen 
für den guten Zweck zu messen“. 
„Wer teilnehmen möchte, kann 
sich in Klosterneuburg schon mal 
vorbereiten und einstimmen“, 
freut sich Bittner über die Zusam-
menarbeit.

Schwimmen     aus Nächstenliebe

Niko Dittrich und Arthur Woll-
mann. Foto: Österr. Muskelforschung/Wollmann

ZUR SACHE:
Jeden Donnerstag (3.5.-13.9.) von 
18:45 bis 20:15 Uhr im Barracuda 
Resort im Strandbad können vom 
Hobbyschimmer bis zum Profi 
alle teilnehmen. Ein Saison-Ticket 
kostet 59 Euro (Einzeleinheit 
15 Euro) und inkludiert alle 20 
Einheiten. Die Anmeldung erfolgt 
auf www.pentek-payment.at.

Donnerstags finden 
die sailfish swimnights 
statt, ein Teil der Teil-
nahmegebühr geht an 
die Muskelforschung.

MARIA GUGGING. Aufgrund des 
starken Unwetters am Donners-
tagabend musste die Feuerwehr 
Maria Gugging zu mehreren 
Einsätzen ausrücken. Beim Billa-

Kreisverkehr wurde Erde und 
anderes Material von den frisch 
angebauten Äckern von der Plö-
cking-Straße auf die B14 gespült. 
Mit Schaufeln und unter Beihilfe 
der Feuerwehr Klosterneuburg 
und der Stadtgemeinde Klos-
terneuburg wurde von 19:45 bis 
0:30 Uhr die Straße gesäubert. 
Auf der Höhe der Kirche wurde 
das Erdreich von den Äckern auf 
die Hauptstraße geschwemmt 
und auch von der Hintersdorfer 
Straße floss das Wasser aus der 
Baugrube. Zusätzlich musste die 
Feuerwehr Maria Gugging auf 

der Hauptstraße 99 einen Keller 
auspumpen. „So einen starken 
Unwettereinsatz hatten wir noch 
nie, so viele Straßen in Maria 
Gugging mussten wir noch nie 
reinigen. Beim letzten Unwetter 
war es die Hälfte“, weiß Dietmar 
Schuster der Feuerwehr Maria 
Gugging. 22 Mann der Feuerwehr 
Maria Gugging, acht Mann der 
Feuerwehr Klosterneuburg und 
zwei Mann der Stadtgemeinde 
waren im Einsatz. Die Polizei lei-
tete die Straßen um. „Das war 
eine große Hilfe“, so Schuster.

Einsatz in 

Klosterneuburg
Die Feuerwehr rückte zu Unwet-
tereinsätzen aus. Foto: FF Maria Gugging

Unwettereinsätze: Schlamm 
auf den Gugginger Straßen
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Neue Vorsitzende.
Die gebürtige Klosterneuburgerin 
Claudia O'Brien wurde zur neuen 
Bundesvorsitzenden der Jungen 
Generation in der SPÖ gewählt.

Neuer Bewerb.
Am Pfingstwochenende findet 
das Bezirksfeuerwehrjugendlager 
des Bezirks Tulln in Klosterneu-
burg statt. Am 19.05. kann sich 
der Feuerwehr-Nachwuchs beim 
Bezirksfeuerwehrjugendleis-
tungsbewerb messen.

Neue Helfer.
Apis-Z sucht nach Helfern, die 
gerne bei der Bienen-Arbeit anpa-
cken würden. Besonders in den 
nächsten Tagen und Wochen wird 
es in allen Bereichen viel Arbeit 
geben. 

Neue Nominierung.
Vier Weißweine und zwei Rotwei-
ne des Weingutes Stift Kloster-
neuburg sind für den 14. Wiener 
Weinpreis, der am 26. Juni 2018 
im Wiener Rathaus verliehen 
wird, nominiert.

KURZ NOTIERT
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